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Die 1579 und 1604 auf dem Grundstück 

bezeugte Scheuer dürfte ein Opfer der 

Ortszerstörung im Jahr 1634 geworden 

sein. Auf dem seither als Streuobstwiese genutzten Gelände wurde um 1730 das heu-

tige Gebäude erstellt. Der erste bekannte Besitzer ist der preußische Major Friedrich 

Benedikt Steussing, der später als Vogt in Wildbad amtierte. Er veräußerte 1756 das 

Gebäude an den Lorcher Klosteramtsschreiber Jacob Friedrich Brack, der 1724 das 

kalligraphisch anspruchsvolle Lorcher Fleckenlagerbuch geschrieben hatte. Der Amts-

schreiber war faktisch der rechtskundige Stellvertreter des Klosteramtsvogts und hatte 

vor allem die Einkünfte aus den Klosterlehen und dem klösterlichen Eigengut zu ver-

zeichnen und zu verrechnen.  

Seit einem abermaligen Besitzerwechsel im Jahr 1768 bis ins späte 19. Jahrhundert 

beherbergte das Haus eine Hafnerei. 
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